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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft, 
 

das Bild auf der Titelseite dieses Pfarrbriefes zeigt das letztjährige und 
auch das diesjährige Hungertuch von MISEREOR, das der Künstler 
Emeka Udemba entworfen hat, und das in unseren Pfarrkirchen seit 
Aschermittwoch wieder zu sehen ist. Es steht unter der Überschrift „Was 
ist uns heilig?“. Udemba sagt hierzu: „Wir haben nur diese Welt, und 
wenn wir sie nicht richtig behandeln, wird sie uns ins Gesicht springen.“ 
Der Künstler hat von der Biennale in Dhakar bis zur Documenta Kassel 
an vielen wichtigen Ausstellungen weltweit teilgenommen und zeigt seine 
Werke auf allen Kontinenten. Emeka Udemba, 1968 geboren in Enugu 
(Nigeria), studierte Kunst an der Universität von Lagos in Nigeria und 
bekam einige Stipendien in Deutschland, Frankreich und Südafrika. Heu-
te lebt und arbeitet er in Freiburg. Mit seiner Kunst verbindet Emeka 
Udemba verschiedene Medien und nutzt die Überschneidung von Bildern 
und Strukturen als Mittel. Er versucht damit einen tieferen Einblick in die 
Art und Weise zu gewinnen, wie wir miteinander kommunizieren, wie wir 
Identität und Kultur formulieren (oder verbergen) - und wie diese Elemen-
te unser kollektives Bewusstsein beeinflussen. Weitere Informationen zu 
ihm können Sie im Internet nachlesen. 
Was möchte der Künstler uns mit seinem Bild „Was ist uns heilig?“ sagen 
und wie kann uns dieses Hungertuch auch durch die diesjährige Fasten-
zeit begleiten?  
Klima, Kriege, Pandemien: Die komplexen Multikrisen unserer Tage 
führen uns vor Augen, wo die Schwachstellen unserer politischen, wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Strukturen liegen. Auch wenn Krisen 
immer verzahnter werden und sich gegenseitig verstärken, ist und bleibt 
die Klimaveränderung die fundamentale Frage unseres Überlebens. 
Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch von Emeka Udemba. 
Sein farbenstarkes Bild ist als Collage aus vielen Schichten ausgerisse-
ner Zeitungsschnipsel, Kleber und Acryl aufgebaut: Nachrichten, Infos, 
Fakten, Fakes - Schicht um Schicht reißt und klebt der Künstler diese 
Fragmente und komponiert aus ihnen etwas Neues. 
In einen freien rötlichen Raum ohne Horizont hineingesetzt, ragen zwei 
Unterarm- und Hand-Paare offen in die Fläche hinein: Der Form und 
Farbe nach gehören sie zu einem dunkelhäutigen Mann und einer wei-
ßen Frau, Ihre Hände berühren sachte die Erdkugel, die sie gemeinsam 
halten, ihr aber auch Spielraum lassen. Die Kugel bleibt in der Schwebe 
von Halten und Loslassen, Schutz und Preisgabe. Rollt die Kugel im 
nächsten Moment nach links unten in den roten aufgeheizten Raum 
hinein? Wird sie kippen wie unser Klima? Die Erdkugel, gute Schöpfung 
und Heimatplanet oder Spielball verschiedener Interessen? 
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„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des Hungertuchs. Lassen wir uns 
zurück zu diesem Anfang führen: Von Schöpfung zu sprechen ist mehr, 
als nur Natur zu meinen. Es hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu tun, 
in dem jedes Geschöpf einen Wert besitzt und nicht verfügbar ist.   

Was ist uns noch heilig? 
Was ist unverfügbar? 
Was tasten wir nicht an? 
Was ist uns das Leben wert? 

 

Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und so Teil 
einer neuen, weltumspannenden Schöpfungs-Erzählung zu werden. 
Wenn Sie in den nächsten Tagen und Wochen in unser Zentralbüro 
kommen, werden Sie dieses Hungertuch-Bild auch dort sehen und es in 
Gedanken mitnehmen. Ebenso werde ich in den Wochentagsgottes-
diensten in allen unseren Kirchen immer wieder einmal auf das Hunger-
tuch zu sprechen kommen, Ihnen dazu einen spirituellen Impuls geben 
und Sie einladen, gemeinsam diesen Fragen auf die Spur zu kommen. 
Des Weiteren wird die Wanderausstellung „Auf Tuchfühlung“ zu den 
MISEREOR-Hungertüchern der vergangenen Jahre in der Basilika vom 
11. - 24. März d.J. zu sehen sein und hierzu wertvolle Impulse geben 
können (siehe Seite 14f.).  
 

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin eine gesegnete Fastenzeit und eine 
gute Vorbereitungszeit auf das Osterfest und bin Ihnen allen, vor allem 
unseren alten, kranken und einsamen Menschen, verbunden! 
 

Herzlich grüße ich Sie und erbitte Gottes Segen und den Beistand unse-
rer Pfarrpatrone für Sie alle! 
 

Ihr Pastor 
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DOKUMENTE DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 
Aufruf zur Aktion MISEREOR 2024 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 verschiedene 
Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textili-
en genutzt werden können? Diesen Reichtum wissen vor allem Klein-
bäuerinnen und Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren 
Familien den Großteil der weltweit hergestellten Nahrungsmittel und 
spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um Klima- und Artenschutz 
geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist bedroht: Die Folgen des 
Klimawandels bekommen sie deutlich zu spüren. Diese zeigen sich in 
Wetterextremen und machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, 
dass wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen und 
auf Monokulturen und synthetische Pestizide setzen. In der diesjähri-
gen MISEREOR-Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und Klein-
bauern aus Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft 
und Naturverbundenheit, aber auch von ihrer Unsicherheit und Exis-
tenzangst.  
Das Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die Bohne“. 
Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Han-
delsgüter und landestypische Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort 
werden aber nicht nur diese Nahrungsmittel in den Blick genommen, 
es kann auch als Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interes-
siert mich die Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben 
und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? Lassen 
Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere 
Spenden deutlich machen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns inte-
ressiert die Arbeit der Menschen in der kleinbäuerlichen Landwirt-
schaft, die sich um die Natur und ihre Existenz sorgen!  
 
Wiesbaden, den 28. September 2023  
 

Für das Bistum Trier 

 
Dr. Stephan Ackermann 
      Bischof von Trier 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
4. – 24. März 2024 

 

Montag, 4. März – Montag der 3. Fastenwoche 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Ingrid Stoll (2. StA) 

Basilika 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 5. März – Dienstag der 3. Fastenwoche 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim  
18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

++ Albert und Agate Hoffmann, + Josef 

Jenal, + Marliese Bernard (K) 
 

Mittwoch, 6. März – Mittwoch der 3. Fastenwoche 

Basilika   8.30 h Frauenmesse 

++ Martin und Liesl Kelkel, + Thomas Fritz, 

+ Edwin Rupp, + Ellen Klein 

Winterbach 18.00 h Kreuzweg (Liturgiekreis)  
18.30 h Hl. Messe 

++ Ehel. Ingeln-Gillen u. Sohn Herbert 
 

Donnerstag, 7. März – Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Maria Magdalena Morbach, + Monsignore 

Konrad Huber 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der kfd Bliesen, + Hans 

Josef Staub 
 

Freitag, 8. März – Freitag der 3. Fastenwoche 

Bliesen 17.30 h Friedens-Kreuzweg (kfd) 

Basilika 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

+ Pfarrer Walter Stürmer, + Paul Jenal 
 

Samstag, 9. März – Vorabend des 4. Fastensonntags 

Basilika 17.30 h Vorabendmesse mit der Kolpingfamilie 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 
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+ Werner Ring (J), + Alwine Ambos 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Maria Magdalena Morbach, Leb. und 

Verst. der Fam. Mei-Colle 

Bliesen 17.30 h Vorabendmesse mit Kinderkirche 

+ Bruder Wendelin Wittling (1. Jgd), ++ 

einer  

Familie, Leb. und Verst. des Musikvereins 

Lyra Bliesen 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Gerlinde Thomas 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 10. März – 4. Fastensonntag (Laetare) 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Ilse Görgen 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Elvira Fuchs, + Friedbert Weber, + Franz 

Mailänder 

Winterbach 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

WND St. Anna 17.00 h Orgelkonzert 

Basilika 20.00 h Konzert 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Montag, 11. März – Montag der 4. Fastenwoche 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Maria Schubmehl, + Josefa Jochem 

Bliesen 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 12. März – Dienstag der 4. Fastenwoche 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 13. März – Mittwoch der 4. Fastenwoche 

Winterbach 15.00 h Hl. Messe mit Krankensalbung im Pfarrheim 

+ Werner Cartus, ++ Mathilde und Johann 

Ludwig, + Nikolaus Theobald 

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 
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Donnerstag, 14. März – Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 16.00 h Hl. Messe mit Krankensalbung im Gemein-

dezentrum 

+ Maria Magdalena Morbach 

Basilika 17.00 h Zeit der Stille 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Alfons Marx 
 

Freitag, 15. März – Freitag der 4. Fastenwoche 

Basilika 17.00 h Zeit der Stille 

Bliesen 17.30 h Kreuzwegandacht (Messdiener) 

Basilika 17.45 h Friedensgebet (KDFB)  
18.30 h Hl. Messe 

++ Elfriede Timmer und Eltern, ++ Maria 

und Josef Scherer, + Ferdinand Rupp 
 

Samstag, 16. März – Vorabend des 5. Fastensonntags 

Basilika 17.00 h Zeit der Stille 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Maria Magdalena Morbach 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

++ Josef Gregorius und Gerda, geb. Persch 

und Sohn Hans Josef Gregorius mit Gerda, 

geb. Beltz, + Manfred Schwöppe (W) 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 

+ Erwin Leist (2. StA), + Therese Leist 
 

Misereor-Kollekte 
 

Sonntag, 17. März – 5. Fastensonntag 

Winterbach   8.00 h Bußgang der Männer 

Bliesen 10.00 h Festhochamt 

++ Ehel. Albert und Hildegard Horras und 

++ Angehörige, ++ Ehel. Maria und Josef 

Horras und ++ Angehörige, ++ Ehel. Josef 

und Maria Waschbusch und ++ Angehörige, 

zu Ehren des hl. Josef 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Marlene Pfaff (2. StA) 
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Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Marlene Morbach, ++ Agnes und Anton 

Lauer, + Friedbert Weber 

 17.00 h Zeit der Stille 

 18.00 h Heilige Messe 

St. Anna 18.00 h Kreuzwegandacht (kfd) 
 

Misereor-Kollekte 
 

Montag, 18. März – Hl. Cyrill 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

18.30 h Hl. Messe 

Niederlinxweiler 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 19. März – Hochfest Heiliger Josef 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz in der Pfarrkirche 

 18.30 h Festhochamt in der Pfarrkirche 

++ Günter, Robert u. Rosel Thull, ++ Hein u. 

Martha Schwarz, ++ Lambert und Maria 

Schwarz, ++ Gerd Treib und Eltern 
 

Mittwoch, 20. März – Mittwoch der 5. Fastenwoche 

Winterbach 18.00 h Kreuzweg (Liturgiekreis) 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

++ Josef und Rosa Theis, + Ellen Klein 
 

Donnerstag, 21. März – Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

+ Elisabeth Stabler, + Madeleine Peters 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

+ Josef Steinmetz (1. Jgd) 
 

Freitag, 22. März – Freitag der 5. Fastenwoche 

Basilika 7.00 h Hl. Messe als Frühschicht in der Fastenzeit, 

anschließend Frühstück im Cusanushaus  
 

Samstag, 23. März – Vorabend des Palmsonntags 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 
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Urweiler 17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Maria Magdalena Morbach, ++ Eltern, 

Leb. und Verst. der Fam. Mei-Colle 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Elisabeth Junk, + Marliese Bernard (kfd), 

++ Karl und Walter Klein, + Richard Hoff-

mann 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Klaus Kunz, + Annerose Schumann  

(1. Jgd), Leb. und Verst. der Fam. Wagner 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 
 

Kollekte für das Heilige Land 

 

Sonntag, 24. März – Palmsonntag 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Palmweihe 

Innenhof Hospital 10.25 h Palmweihe mit anschl. Prozession zur Basi-

lika 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Palmweihe 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Rolf Wagner (1. Jgd), ++ Martha und Karl 

Hubertus und Sohn Horst, + Gudrun Mühl-

böck, + Friedbert Weber 

 14.30 h Taufe 

Bliesen 17.00 h Passionskonzert 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für das Heilige Land 
 

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
24. Januar: Frau Marliese Theobalt Urweiler 91 Jahre 
26. Januar: Frau Helene Groß St. Wendel 76 Jahre 
31. Januar: Herr Erwin Leist Remmesweiler 94 Jahre 
  1. Februar: Herr Manfred Becker Oberlinxweiler 86 Jahre 
  1. Februar: Frau Ingrid Stoll Niederlinxweiler 75 Jahre 
  5. Februar: Frau Kunigunde Kunz Oberlinxweiler 97 Jahre 



- 10 - 
 

 

  7. Februar: Frau Maria Rauber Urweiler 87 Jahre 
  7. Februar: Herr Wilhelm Gebhardt St. Wendel 85 Jahre 
16. Februar: Herr Franz Josef Lengert St. Wendel 87 Jahre 
18. Februar: Frau Rosa Munkes St. Wendel 85 Jahre 
19. Februar: Herr Hermann Riotte St. Wendel 86 Jahre 
20. Februar: Herr Otmar Scheid Winterbach 85 Jahre 
 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Herzlich laden wir wieder zu unseren Anbetungsstunden 
ein: 
Donnerstag, 7. März Urweiler 
Montag, 11. März Oberlinxweiler 
Mittwoch, 20. März Winterbach 

jeweils nach der Messe bis 20.00 Uhr 
Klaus Leist, Pastor 

 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 4. März 2024, 
um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 

Ingrid Schadek 
 

„Liebes Jesuskind, es war uns eine Ehre, 
 dich bei uns gehabt zu haben.“ 

Jesuskind an Maria Lichtmess wieder 
pünktlich zurückgekommen 

Pünktlich und unversehrt ist auch in 
diesem Jahr das Jesus-Kind von 
seiner 9. Reise am Fest der Darstel-
lung des Herrn (Maria Lichtmess) in 
die Basilika zurückgekehrt. Seit dem 
Heiligen Abend in St. Anna hat es in 
vielen Häusern und Wohnungen bei 
Familien, Ehepaaren und Alleinste-
henden Station gemacht, um seine 
Botschaft zu überbringen. Fast alle 
dieser Gastgeber haben sich über 
den Besuch des Jesus-Kindes ge-
freut und es mit sehr bewegenden 
Worten, selbst gemalten Bildern oder 
Fotos mit dem Jesus-Kind in das 
Gästebuch geschrieben wie bei-
spielsweise „Liebes Jesuskind, es 
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war uns eine Ehre, dich bei uns gehabt zu haben.“ oder „Liebes Jesus-
kind, es war schön, dass du bei uns warst und so viel Freude in unser 
Haus gebracht hast.“ Am 2. Weihnachtstag steht die Bitte: „Möge der 
Geist der Weihnacht alle Menschen erleuchten und ihnen Frieden brin-
gen.“ Ein Kind schrieb am 1. Januar 2024: „Liebes Jesuskind, als du am 
Neujahrstag zu uns gekommen bist, habe ich mir von dir für das neue 
Jahr gewünscht, dass die Kriege aufhören und wir uns um die Umwelt 
kümmern.“ Eine Familie formulierte: „Liebes Jesuskind, du bist das Licht 
in einer dunklen Zeit. Erfülle die Menschen auf deiner Reise mit Freude, 
Hoffnung und Liebe. Wir haben uns sehr über deinen Besuch im neuen 
Jahr gefreut und wünschen dir weiterhin eine gute Reise.“ Gegen Ende 
der Rundreise durch unsere Pfarreiengemeinschaft fand sich noch fol-
gendes Gebet einer Familie: „Jesus, die Welt verändert sich rund um uns 
herum, doch du bleibst immer derselbe. Ich verweile stets bei Dir. Bei dir 
finde ich Halt. Danke für den Besuch.“ 
Die weihnachtliche Botschaft dieses Jesus-Kindes hat viele Herzen er-
freut und am kommenden Weihnachtsfest wird es wieder auf die Reise 
gehen, um den Menschen Gottes Liebe und Frieden zu bringen. 

Klaus Leist, Pastor [Foto: Stefan Didas] 
 

Orte der Jesus-Begegnungen 
Die Predigten finden in jeder Pfarrkirche 
unserer sechs Pfarrgemeinden statt und 
werden wie in jedem Jahr in einem Wort-

gottesdienst musikalisch umrahmt. Die Predigt aus der Basilika am 4. März 
wird live über die Homepage und über den Hauskanal in die Stiftung Hospi-
tal übertragen. 
 

Tag Ort Thema Prediger 
Montag, 
4. März 

18.30 Uhr 

Basilika  In der Wüste 
(Mt 4,1-11) 

Pater Albert Seul OP, 
Klausen 

Montag, 
11. März 
18.30 Uhr 

Bliesen Am Brunnen 
(Joh 4,5-42) 

Pastoralreferentin 
Susanne Kramer,  
Merzig 

Montag, 
18. März 
18.30 Uhr 

Nieder-
linxweiler 

In der Welt 
(Joh 3,14-21) 

Bruder Michael Ruedin 
FSSC,  
Kloster Ebernach 

Montag, 
25. März 
18.30 Uhr 

St. Anna  Im Tempel 
(Joh 2,13-25) 

P. Christian Rolke CM,  
Niederprüm 

 

Herzliche Einladung!                                                    Klaus Leist, Pastor 
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Ältester Priester  
des Bistums Trier feierte 

seinen 100sten Geburtstag 
Pfarrer i.R. Richard Koch feierte 
am Samstag, 3. Februar d.J., 
seinen 100-sten Geburtstag. Zu 
den ersten Gratulanten gehörten 
Dekan Klaus Leist und Bürger-
meister Peter Klär. Dekan Leist 
wünschte dem Jubilar noch viele 
schöne und gute Jahre in der 
Gemeinde und bat um dessen 
Gebet in den Anliegen der Pfar-
reiengemeinschaft und der Kirche. 
Ebenso gratulierten zahlreiche 
ehemalige Pfarrangehörige aus 
Schmelz-Außen und Lebach, 
Priester sowie Verwandte und 
zahlreiche Freunde. Auch der 
stellvertretende Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates St. Wendelin, 

Karl-Dieter Weisgerber, und Christel Ritter überbrachten dem Jubilar die 
Glückwünsche der Pfarrgemeinde, der seit 2018 seinen Ruhestand in St. 
Wendel verbringt. Ehrengast und Gratulant war jedoch Bischof Dr. Ste-
phan Ackermann, der eigens aus Trier angereist war, um seinem an 
Lebens- und Weihejahren ältesten Priester des Bistums seine persönli-
chen Glückwünsche und die des Bistums zu überbringen. Brieflich gratu-
lierten Bundespräsident Hans-Walter Steinmeier, die saarländische Mi-
nisterpräsidentin Anke Rehlinger, Bischof Dr. Felix Genn aus Münster 
sowie die Weihbischöfe Franz-Josef Gebert und Robert Brahm aus Trier.  
Für den Jubilar und seine Haushälterin, Frau Elisabeth Dollwet, war es 
ein schöner und froher, wenn auch ein recht anstrengender Tag, der 
dennoch unvergessen bleiben wird. 

[Foto: Margit Bramer] 
 

Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Hoffnungsgottesdienst 
am Mittwoch, 13. März 2024, um 18.00 
Uhr, in der Evangelischen Stadtkirche St. 
Wendel. 

Erwin Recktenwald, Pfarrer i. R. 
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Ostermarkt –  
Zeit der Stille in der Basilika St. Wendel 

Während des Ostermarktes in St. Wendel lädt 
die Pfarrgemeinde St. Wendelin von Donners-
tag, 14. März, bis Sonntag, 17. März 2024, je-

weils um 17.00 Uhr zur Zeit der Stille in die Basilika ein. Alle Zeiten wer-
den live über unsere Homepage und in die Stiftung Hospital übertragen.  

Klaus Leist, Pastor 
 

Einladung  
zur Osterausstellung 

Viele fleißige und kreative 
Kollegen, aus den unter-
schiedlichsten Bereichen, 
aber auch Freunde der Ein-
richtung, werden Ihnen am 
Sonntag, 10. März 2024, von 
11.00 bis 17.00 Uhr an Ihren 
Ständen zeigen, wie vielfältig 
ihre kreativen und handwerk-
lichen Fähigkeiten sind.  
Aus den Bereichen der Al-
tenhilfe, Jugendhilfe, Kinder-
hilfe, Haustechnik und dem 
Hol- und Bringdienst werden 
sie Aussteller, aber auch 
Externe, wie das Blumen-
haus Christa und Hansi 
Jung, mit Edelrostartikeln die 
Ausstellung bereichern. Mit 
selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee laden wir Sie 

zum Verweilen und einem gemütlichen Plausch ein.  
Für Mitarbeiter und Bewohner bleibt die Ausstellung auch nach dem 10. 
März 2024 stehen, allerdings nur zu Zeiten, an denen keine Fortbildun-
gen oder Heilige Messe ist. Geöffnet ist die Cafeteria von 8.00 bis 14.00 
Uhr von Montag bis Freitag. 
Wollen Sie uns unterstützen mit einer Kuchenspende? Dann geben Sie 
mir oder Frau Kohler, E-Mail: martina.kohler@stiftung-hospital.de, bitte 
Rückmeldung. Kartons für gespendete Kuchen gibt’s in der Cafeteria. 

Gertrud Nürnberg 
 

mailto:martina.kohler@stiftung-hospital.de
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„Auf Tuchfühlung“  
Ausstellung Kunstdrucke Misereor Hungertücher 
11. März – 1. April 2024 in der Basilika, St. Wendel 

Der Pastorale 
Raum St. Wendel 
und die Katholi-
sche Erwachse-
nenbildung Saar-
brücken laden ein 
zur Wanderaus-
stellung der 
Kunstdrucke der 
Misereor Hunger-
tücher in die Basi-
lika St. Wendelin. 
Die Hungertuch-
Idee entstammt 
einem alten, kirch-
lichen Brauch, der 
bis vor das Jahr 
1000 n. Chr. zu-
rückgeht. Die Tü-
cher zeigten Bild-
motive aus der 
Heilsgeschichte 

des Alten und Neuen Testaments. Einerseits verdeckten sie das heilige 
Geschehen am Altar, andererseits erzählten sie die biblischen Geschich-
ten von der Schöpfung bis zur Wiederkunft Christi und stellten so als 
»Armenbibel« der des Lesens meist unkundigen Gemeinde die Heilsge-
schichte in Bildern vor Augen. 
Das Bischöfliche Hilfswerk MISEREOR hat 1976 die Tradition der Hun-
gertücher wieder aufgegriffen und ihr eine weltweite Resonanz ver-
schafft. Alle zwei Jahre wird ein neues Bild von engagierten Künstlern 
und Künstlerinnen aus Afrika, Lateinamerika und Asien gestaltet und 
ermöglicht Einsichten in das Leben und den Glauben von Menschen uns 
fremder Kulturen. Die modernen Bilder laden, ganz in der Tradition der 
mittelalterlichen Tücher, zur Betrachtung des Leidens Christi ein. Neu 
daran ist, dass eine Verbindung mit dem Hunger und der Armut, aber 
auch dem kulturellen und spirituellen Reichtum der Menschen in den 
Ländern des Südens hergestellt wird. 
Die Ausstellung umfasst die 22 Hungertücher der Misereor Fastenaktio-
nen zwischen 1976 und 2020 und ist ab dem 11. März 2024 in der Basili-
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ka in St. Wendel zu sehen. Die liturgische Eröffnung wird am Freitag, 15. 
März 2024, in der Abendmesse um 18.30 Uhr durch Dekan Klaus Leist 
und Gemeindereferent Peter Holz vorgenommen. 
Die täglichen Öffnungszeiten sind von 9.00 bis 17.00 Uhr. 

Peter Holz, Gemeindereferent 
 

Einladung zum Fahrradkreuzweg 
In diesem Jahr laden 
die Pastoralen Räume 
Tholey und St. Wendel 
gemeinsam mit der 
Katholischen Erwach-
senenbildung Saarbrü-
cken zu einem beson-
deren Kreuzweg ein:  
Am 16. März 2024 
findet auf dem Wende-
linus-Radweg der erste 
gemeinsame Fahrrad-
kreuzweg statt. 
Er beginnt um 11.00 
Uhr am Parkplatz der 
Ausgrabungsstätte 

Wareswald in Tholey und endet gegen 13.30 Uhr am Pfarrheim St. Anna 
in St. Wendel. 
Das Beten des Kreuzweges spielt in der Tradition der römisch-
katholischen Kirche eine wichtige Rolle. Es bedeutet das Betrachten und 
Mitvollziehen des Leidensweges Jesu. Tod und Auferstehung Jesu sind 
die Basis des christlichen Glaubens. Gerade im Kreuzweg wird die Soli-
darität des Sohnes Gottes mit den Leidenden intensiv 
erlebt.  
An insgesamt sieben Stationen werden die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer Halt machen und den Kreuzweg 
Jesu auf eigene Weise betrachten. Die einzelnen Statio-
nen werden dabei jeweils eins der sieben letzten Worte 
Jesu am Kreuz in den Mittelpunkt stellen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung unter: Telefon: 06854 8573 oder per Mail: holz@oberthal-
namborn.de   

Peter Holz, Gemeindereferent 
 

 
 

mailto:holz@oberthal-namborn.de
mailto:holz@oberthal-namborn.de
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Bußgang der Männer 2024 
Alle Männer unserer Pfarreiengemeinschaft 
sind am 5. Fastensonntag, 17. März 2024, 
zum „Bußgang der Männer“ herzlich eingela-
den. Dieser Baustein der Vorbereitung auf 

Ostern hat bei uns bereits eine lange Tradition.  
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr an der Pfarrkirche „Hl. Familie“ in Winterbach. 
Unterwegs in der schönen Landschaft sind einige Stationen - Haltepunk-
te für Gebet und kurze Meditation- vorgesehen. Anschließend gibt es im 
Pfarrheim die Möglichkeit, sich zu erfrischen und zu stärken. Der Ab-
schluss des Bußgangs findet um 10.30 Uhr mit einer Eucharistiefeier in 
der Pfarrkirche „Hl. Familie“ in Winterbach statt. 
Aus organisatorischen Gründen wäre es schön, wenn Sie sich vorher 
(bis zum Donnerstag, 14. März 2024) im Zentralbüro telefonisch oder per 
E-Mail anmelden. Spät- oder Spontanentschlossene sind selbstverständ-
lich auch herzlich willkommen. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige 

Einmal im Monat findet donners-
tags ein Austausch für pflegende 
Angehörige mit Schwerpunkt 
Demenz statt. 
Termine 2024: 7. März, 4. April, 

2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 12. September, 10. Oktober, 7. Novem-
ber und 5. Dezember. 
Veranstaltungsort: Stiftung Hospital, Tagespflege, Im Dreieck 2a, 66606 
St. Wendel. Wann: von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Die Plätze sind begrenzt, um Anmeldung unter Telefon 06851/3555 bzw. 
per E-Mail bei Frau Kirsch (andrea.kirsch@stiftung-hospital.de), oder 
Frau Schmitt (silke.schmitt@stiftung-hospital.de) wird gebeten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Silke Schmitt 
 

Firmung 2024 
Am Samstag, 21. September, und am Sonntag, 29. 
September, wird in unserer Pfarreiengemeinschaft 
das Sakrament der Firmung gespendet. 
Zur Vorbereitung auf das Firmsakrament sind alle 
jungen Christen, die zwischen dem 1. August 2006 
und dem 31. Juli 2008 geboren sind, eingeladen. 

mailto:andrea.kirsch@stiftung-hospital.de
mailto:silke.schmitt@stiftung-hospital.de
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Die Einladungen an die Jugendlichen wurden bereits versandt. Anmelde-
schluss ist am Donnerstag, 28. März 2024. 
Die Starttreffen finden statt am 
- Montag, 13. Mai 2024, um 18.00 Uhr, in der Kirche „St. Remigius“ in 

Bliesen für die Firmbewerber aus Bliesen, Winterbach, Niederlinxwei-
ler und Remmesweiler 

- Donnerstag, 16. Mai 2024, um 18.00 Uhr, in der Kirche „St. Anna“ in 
St. Wendel für die Firmbewerber aus „St. Anna“ St. Wendel, Ober-
linxweiler, „St. Wendelin“ St. Wendel und Urweiler. 

Ältere Jugendliche bzw. Erwachsene, die nachträglich gefirmt werden 
möchten, sind ebenso herzlich eingeladen. In diesem Fall bitte über das 
Zentralbüro Kontakt aufnehmen. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Die Kolpingfamilie lädt ein: 
Bezirkseinkehrtag des Kolpingwerks St. Wendel im Cusanus-
haus  

Am Samstag, 9. März 2024, findet der jährliche Einkehrtag der 
Kolpingfamilien im Bezirk St. Wendel im Cusanushaus in St. 

Wendel, direkt neben der Basilika, statt. Er beginnt wie schon zur Tradition 
geworden um 14.00 Uhr und endet mit der gemeinsamen Vorabendmesse 
um 17.30 Uhr in der Basilika statt. Er dient zur Vorbereitung auf das bevor-
stehende Osterfest, dem Höhepunkt des Kirchenjahres. Gestaltet wird er 
von Msgr. Ottmar Dillenburg aus Trier, dem ehemaligen Generalpräses des 
Kolpingwerkes. Neben der Café-Pause besteht auch die Möglichkeit zum 
privaten Gespräch mit dem Referenten, der seine „Kaplanszeit“ in unserer 
Gemeinde absolviert hat. Auch Nichtmitglieder sind als Gäste herzlich will-
kommen. Meldens sie sich bitte beim Bezirksvorsitzenden Hans-Werner 
Luther unter Telefon 06851/2861 an. 
 

 

Die Basilika kennen und verstehen lernen! 

Am Samstag, 16. März 2024, beginnt um 14.00 Uhr eine Führung durch die 
Basilika in St. Wendel. Immer wieder wird nach Führungen durch die Kirche 
gefragt. Was ist das Besondere an unserer Kirche? Hier erhalten Sie Ant-
worten auf Ihre Fragen. Erklärung von Einzelheiten und eine Turmbegehung 
(Wetter abhängig) stehen auf dem Programm. Anmeldung bei HW. Luther, 
Telefon 06851/2861. 
 
 

Einladung zum Wortwechsel im Cusanushaus  

Herzliche Einladung am Mittwoch, 20. März 2024, um 19.00 Uhr zum Thema 
„Wer ist die Person Jesus Christus?“. Referent ist Ordinariatsdirektor Patrick 
Wilhelmy, Trier. Mit Jesus von Nazareth wurde eine neue Glaubensrichtung 

geboren: das Christentum.                                             Hans-Werner Luther 
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Friedensgebet und Frühlingsfest  
Wir möchten Sie bewegen, für den bedrohten Frie-
den in der Welt und in unserem Land mit uns zu 

beten. Deshalb will der Frauenbund das Friedensgebet etwas umgestal-
ten. 
Ab dem 15. März d.J. wird das Friedensgebet bereits ab 17.45 Uhr gebe-
tet und durch Musik und Gesänge aufgewertet. Wir hoffen, dass mehr 
Gemeindemitglieder sich zum Mitbeten und Mitmachen angesprochen 
fühlen. Gerne können Sie sich zum Mitgestalten auch bei uns melden: 
Marianne Recktenwald 06851/4191 und Ulrike Weber 0170/4156210. 
Ganz herzlich laden wir zu einem Frühlingsfest am 19. März d.J. unsere 
Frauen des Zweigvereins und alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde ein. Das Fest beginnt um 15.00 Uhr und findet im Cusanus-
haus statt. Mit beschwingter Musik, Frühlingsliedern, einer Gedichtlesung 
und Aufführungen wollen wir den Frühling begrüßen bei Kaffee und Ku-
chen. Über Ihren zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen. Gerne 
können Sie sich auch bei den oben genannten Kontakten anmelden. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine kleine Spende würde jedoch die Aktionen 
des Frauenbundes unterstützen, z.B. unsere jährliche Spende an das 
Kinderhospital in Bethlehem und Spenden an soziale und karitative Ein-
richtungen hier in unserem Pastoralen Raum St. Wendel. 
Die nächste Frauenmesse feiern wir am Mittwoch, 6. März 2024, um 8.30 
Uhr, in der Basilika. 

Ulrike Weber 

Kirchenmusik in der Basilika 
Herzliche Einladung zur Musik in der Fastenzeit in der Wendelinus-
Basilika! 
Am Sonntag, 10. März 2024, findet um 20.00 Uhr eine Abendmusik mit 
dem Chor der Wendelinus-Basilika und der Organistin Martina Haßden-
teufel in der Wendelinus-Basilika statt. Die Leitung hat Stefan Klemm 
Auf dem Programm stehen die beiden Werke „Via crucis“ von Franz Liszt 
(1811-1886) und „Fruit of Silence“ von Peteris Vasks (*1946). „Via crucis“ 
ist eine musikalische Kreuzwegandacht. Liszts Kreuzwegstationen sind 
stilistisch breit und reich angelegt. Gregorianischer Hymnus, protestanti-
sches Kirchenlied, Choralsatz á la Bach, und mit spätromantischer Har-
monik expressiv gesteigerte Choralvariation, dramatisches Chor-Unisono 
und terzenselige Frauenchor-Passagen. Diese vielfältigen vokalen Ele-
mente sind eingebettet in einen harmonisch raffinierten Orgelsatz. Die 
Hälfte der vierzehn Stationen sind reine Orgelsätze. Die 14 Kreuzwegsta-
tionen werden parallel zur Musik auf eine Leinwand projiziert. 
Gerne überraschte Mutter Teresa ihre Gesprächspartner damit, dass sie 
ihnen anstelle einer herkömmlichen Visitenkarte ein kleines Kärtchen 



- 19 - 
 

 

überreichte, auf dem fünf prägnante Sätze zu lesen waren. Dieser kurze 
Text, beginnend mit der Zeile „The fruit of silence is prayer“ was so viel 
bedeutet wie „Die Frucht der Stille ist Gebet“, fasste ihre Vorstellung von 
gottesgläubiger, friedenstiftender Nächstenliebe in poetisch verdichteter 
Form zusammen. Peteris Vasks, vertonte 2013 dieses „Friedensgebet“ 
von Mutter Teresa im Auftrag des Schleswig-Holstein Musik Festivals in 
Form eines dichtgewobenen elegischen Klangstroms. Der Eintritt ist frei. 
Am Ende wird um eine Spende zur Unterstützung der Kirchenmusik an 
der Wendelinus-Basilika gebeten. 
 

An Palmsonntag, 24. März 2024, singt der Chor der Wendelinus-Basilika 
im Hochamt um 10.45 Uhr die „Missa brevis“ von Klaus Wallrath (*1959), 
sowie die Motette „Ubi caritas“ von Ola Gjeilo (*1978). Auf der Orgel 
erklingt die „Fantasie c-moll“ BWV 562 von Johann Sebastian Bach 
(1685-1750). 

Stefan Klemm 
 

Taizé-Projektchor probt wieder - Vorbereitung auf einen Ein-
kehrtag im Missionshaus 
Die nächsten Proben des ökumenischen Taizé-Projektchores finden am 
Mittwoch, 28. Februar 2024, um 19.30 Uhr, im Evangelischen Gemein-
dehaus neben der evangelischen Stadtkirche in St. Wendel, am Mitt-
woch, 6. März 2024, um 19.30 Uhr, im Gemeindesaal an der Pfarrkirche 
St. Marien in der Hauptstraße in Urweiler und am Mittwoch, 13. März 
2024, ebenfalls um 19.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
In den Proben wird sich der Chor der Auffrischung bereits bekannter 
Lieder sowie dem Einstudieren neuer Gesänge widmen. Am Samstag, 
16. März 2024, ist ein Einkehrtag im Missionshaus St. Wendel geplant, 
der unter dem Motto "Leben aus der Kraft des Geistes" steht. Es besteht 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der Proben zu dem Einkehrtag anzu-
melden. Alle Chormitglieder werden gebeten an den Proben teilzuneh-
men und auch neue Sängerinnen und Sänger, die sich für die Mitwirkung 
im Taizé-Projektchor interessieren, sind dazu herzlich eingeladen. Die 
musikalische Leitung übernimmt wie immer Theo Schwarz an Klavier 
oder Orgel. 

Axel Birkenbach 
 

Der Pfarrgemeinderat informiert 
In seiner letzten Sitzung hat der Pfarrgemeinderat be-
schlossen, am Freitag, 22. März d.J., um 7.00 Uhr, eine 
von ihm mitgestaltete Frühschicht in der Fastenzeit mit 
anschließendem Frühstück im Cusanushaus anzubieten. 
Wir möchten damit ein Zeichen setzen, dass gerade diese 
Zeit ihre besondere Prägung hat und ebenso wie die Ad-
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ventszeit zur Vorbereitung auf das höchste Fest im Kirchenjahr eines 
Akzentes bedarf. 
 

Die Feier der Osternacht wird künftig um 21.00 Uhr gefeiert. Im An-
schluss laden wir wieder zu einer Agape ins Cusanushaus ein. 
 

Die Wendelinus-Wallfahrtswoche im Oktober wird aus organisatorischen 
Gründen künftig einen Tag länger sein und bereits am Dienstagabend 
mit der liturgischen Eröffnung beginnen. 
 

Das Hochfest Fronleichnam wird in Abstimmung mit dem PGR St. Anna 
und dem KGR Urweiler in diesem Jahr in der Pfarrkirche St. Anna gefei-
ert. Im Anschluss an die Prozession bieten die drei Räte ein Mittagessen 
auf dem Areal von St. Anna an. 
 

In Absprache mit dem Landesdenkmalamt in Saarbrücken wird die 
Schautafel vor der Basilika in den kommenden Wochen vor die Mauer 
am Pfarrhaus versetzt. Die Finanzierung hierzu übernimmt die Bauhütte 
St. Wendelin. 
 

Die Mitglieder unseres PGR haben aufgrund des zunehmenden aggres-
siven Antisemitismus in unserem Land, was bei unseren jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern große Ängste und Verunsicherungen her-
vorgerufen hat, ein Solidaritätsschreiben an die Synagogengemeinde in 
Saarbrücken in den Pfarreienrat eingebracht, das dort einstimmig verab-
schiedet und an diese gesandt wurde. 

Karl-Dieter Weisgerber 
 

Spender für die Osterkerze in der Basilika  
Für die Osterkerze in der Basilika wird noch ein/e Spender/in ge-
sucht. Wer diese gerne spenden möchte, möge sich bitte im Zent-
ralbüro, Telefon 06851/939700, melden. Vielen Dank. 

Klaus Leist, Pastor 
 
 

St. Wendel St. Anna 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Die für den 3. März angekündigte Kreuzwegandacht in der 
Annenkirche mussten wir leider auf Sonntag, 17. März d.J., 

verschieben. Sie beginnt wie geplant um 18.00 Uhr. Beim Gehen des 
Kreuzweges erneuern wir unseren Glauben und unsere Hoffnung. Wir 
wollen weltweit miteinander beten, denn unser „Glaube bewegt". 
Die kfd St. Anna beteiligt sich an der Beheizung des Pfarrheims mit einer 
Spende von 200,00 €uro. 

Anne Geiger 
 



- 21 - 
 

 

Brotbackaktion am 9. März 2024 
in St. Anna 

Am Samstag, 9. März 2024, bieten wir 
wieder unser regelmäßiges Brotbacken 
an. Sie haben die Möglichkeit, Ihr ge-
wünschtes Brot vorzubestellen und nach 
dem Gottesdienst am Samstagabend wie 
gewohnt abzuholen. Wir möchten Sie 

aber bitten, Ihre Bestellung bis zum 5. März 2024 abzugeben. Dazu 
können Sie die Bestellzettel, die in der Pfarrkirche St. Anna ausliegen, 
verwenden oder melden Sie sich bitte im Zentralbüro St. Wendel, Telefon 
06851/939700, Mail: pfarramt@pg-wnd.de. Wir bieten Weizenmischbro-
te, Dinkel- und Dinkelvollkornbrote an.  
Der Erlös ist für die Turmsanierung bestimmt. Wir wären Ihnen dankbar, 
wenn Sie uns unterstützen würden. Vielen Dank! 

Henning Gramlich 
 

Orgelkonzert zugunsten  
der Turmsanierung 

Am Sonntag, 10. März 2024 (Laetare), findet in 
der Kath. Kirche St. Anna in St. Wendel um 
17.00 Uhr ein Orgelkonzert statt. Unser Kir-
chenmusiker Michael Klein spielt Orgelwerke 
von Johann Pachelbel, Dietrich Buxtehude, 
Johann Sebastian Bach (Praeludium und Fuge 

h-Moll, BWV 544) und Cesar Franck (Choral Nr. 3 a-Moll). Außerdem 
erklingen Choralbearbeitungen über die Lieder „Herzliebster Jesu, was 
hast du verbrochen“ und „Aus tiefer Not schrei ich zu dir“ von Johannes 
Brahms, Max Reger und Sigfrid Karg-Elert.  
Ihre freiwillige Spende ist für die Turmsanierung der Kirche St. Anna 
bestimmt. Herzliche Einladung. 

Michael Klein [Foto: Rita Schröder] 
 

Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 24. Februar d.J. den Haushalts-
plan für das Rechnungsjahr 2024 für die Kirchen-
gemeinde St. Anna und Oberlinxweiler St. Marien 
einstimmig beschlossen. 

Dieser liegt in der Zeit vom 4. - 18. März d.J. zur Einsichtnahme im Zent-
ralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel zu den gewohnten Öff-
nungszeiten aus. 

Klaus Leist, Pastor 
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Konzert am 26. April 2024, um 20.00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Anna in St. Wendel 

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic – Duo 
Graceland mit Streichquartett und Band 

Mit Liedern wie „The Sound of Silence" und „Cecilia" 
schufen Simon & Garfunkel poetische Hymnen für 
eine ganze Generation. Als Botschaft der Hoffnung 
ging mit „Bridge Over Troubled Water" eine Kompo-

sition von schlichter Schönheit in die Musikgeschichte ein.  
Das Duo Graceland spürt dem musikalischen Geist seiner Vorbilder 
intensiv nach und tourt mit dem Programm „A Tribute to Simon & Gar-
funkel“ erfolgreich durch die Republik. Schnell erkannten Thomas Wa-
cker (Paul Simon) und Thorsten Gary (Art Garfunkel), dass die Musik von 
Simon & Garfunkel wie geschaffen dafür ist, die unzähligen Klassiker des 
wohl bekanntesten Folkrock-Duos der Welt mit dem unverkennbaren 
Klang eines klassischen Streichensembles zu vereinen, das dieser Musik 
einen ganz neuen, unverwechselbaren Klang verleiht. 
Das Zusammenspiel der beiden Stimmen und zweier Gitarren mit den 
klassischen Instrumenten lässt die Songs von Simon & Garfunkel zu 
einem ausdrucksstarken und außergewöhnlichen Musikerlebnis werden. 
Die Konzertbesucher erwartet ein Abend voller Emotion, eine Hommage 
an die 60er und 70er Jahre und eine musikalische Vielfalt wie nur selten. 
Mit Band und Quartett durchstreifen Sie die gefühlvollen Lieder und „ro-
cken“ an anderer Stelle Ihr Publikum. Karten sind im Vorverkauf im Zent-
ralbüro der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel erhältlich.  

Henning Gramlich 
 

Bliesen 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Die kfd Bliesen lädt zu einem Friedens-Kreuzweg ein. Die-
ser findet am Freitag, 8. März 2024, in der Pfarrkirche St. 

Remigius um 18.00 Uhr statt. 
Wir werden in diesem Kreuzweg für den Frieden in der Welt und vor 
allem für den Frieden in den Kriegsgebieten beten, aber auch für den 
Frieden in unseren Familien und in unserem Leben. Denn der Frieden 
wird überall gebraucht, wo wir unterwegs sind und Menschen begegnen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele teilnehmen und mitbeten. 

Hildegard Mathias 
 

Kinderkirche in Bliesen 
Auch im neuen Jahr findet wieder, in der Regel jeweils am 
2. Samstag eines Monats, um 17.30 Uhr, in Verbindung 
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mit der Vorabendmesse die Kinderkirche statt. Angesprochen sind vor 
allem Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter, denen das Evangeli-
um des jeweiligen Tages in kindgerechter Form erklärt wird, verbunden 
mit Mal- bzw. Bastelarbeiten zum jeweiligen Thema. 
Am 9. März 2024 würden sich die Katechetinnen erneut über eine rege 
Teilnahme freuen. 

Eva Schüler-Trapp 
 

Einladung zum Gottesdienst 

mit Krankensalbung 
Am Donnerstag, 14. März 2024, findet um 

16.00 Uhr im Gemeindezentrum Bliesen der jährliche Gottesdienst mit 
Krankensalbung statt. Hierzu laden wir alle Pfarrangehörigen ein. Im 
Anschluss wird noch ein Abendimbiss angeboten. 

Klaus Leist, Pastor 
 

VVeerreeiinn  zzuurr  FFöörrddeerruunngg  uunndd  EErrhhaallttuunngg  ddeess  

BBlliieessttaallddoommeess  SStt..  RReemmiiggiiuuss  ee..  VV..  
Einladung zum Josefstag am 17. März 2024  

in Bliesen 
Am 17. März 2024 wird der Verein zur Förderung 
und Erhaltung des Bliestaldomes St. Remigius e.V. 
traditionell wieder den (vorgezogenen) Josefstag 

feiern und gestalten. 
Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr im Bliestaldom und wird von 
Bischof Dr. Stephan Ackermann und Dekan Klaus Leist zelebriert. Der 
Festgottesdienst wird von der Chorgemeinschaft Bliesen, Winterbach 
und St. Anna St. Wendel unter der Leitung von Michael Klein, dem Tenor 
Manuel Horras und Georg Bild, Trompete, mitgestatltet.  
Nach dem Festgottesdienst wird der Platz vor dem „Haus Gillen“ nach 
dem ehemaligen Gründer und Vorsitzenden des Fördervereins und 
hochverdienten Bürger Josef Schuh in „Josef Schuh-Platz“ benannt. Die 
feierliche Einweihung erfolgt durch unseren Ortsvorsteher Wolfgang 
Theis. Bischof Dr. Stephan Ackermann, Dekan Klaus Leist und der Minis-
ter für Inneres, Bauen und Sport, Herr Reinhold Jost, werden an der 
Einweihung teilnehmen.  
Im Anschluss daran beginnt der Begegnungstag im Gemeindezentrum, 
zu dem wir im Besonderen die Handwerker, Gewerbetreibenden und 
Dienstleister mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern willkommen hei-
ßen wollen. Selbstverständlich sind auch alle Bürgerinnen und Bürger 
gern gesehene Gäste.  
Zum Mittagessen bieten wir eine große Portion Currywurst mit Weck zu 
6,50 €uro. Wegen einer besseren Planung bitten wir um Vorbestellung 
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bei Herrn Walter Fuss, Telefon: 0171/2253843, E-Mail Wal-
ter.Fuss@gmx.de oder Herrn Herbert Heinz, Telefon: 0177/7205785, E-
Mail heanhe@t-online.de. Ferner gibt es dann Kaffee und Kuchen sowie 
die leckeren Rostwürste. Für gekühlte Getränke zu sozialen Preisen ist 
bestens gesorgt. Der Erlös der Veranstaltung geht zu Gunsten des Ver-
eins zur Förderung und Erhaltung des Bliestaldomes St. Remigius e.V. 
Bitte nutzen Sie die Parkplätze auf dem Saint-Cyr-en-Val-Platz (Kirmes-
platz). 
Wegen der rückläufigen finanziellen Unterstützung durch das Bistum 
Trier bitten wir Sie, uns mit einer Mitgliedschaft (jährlich 15.00 €uro) oder 
einer Spende zu unterstützen, damit wir die vielfältigen anfallenden Kos-
ten für die Erhaltung unseres schönen Gotteshauses sichern können. 

Walter Fuss / Herbert Heinz 
 

Passionskonzert im Bliestaldom 
Der Förderverein Bliestaldom veranstaltet 
wie in den Jahren zuvor am Palmsonntag, 
24. März 2024, um 17.00 Uhr sein traditio-
nelles Passionskonzert. In diesem Jahr 
wird das Konzert von den Kirchenchören 
St. Anna St. Wendel, Bliesen und Winter-
bach gestaltet. Zur Aufführung kommen 

„Die Sieben letzten Worte Christi am Kreuz“ von Giuseppe Ramella 
(1873-1940), das „Stabat Mater“ op. 138 von Josef Gabriel Rheinberger 
(1839-1901) sowie verschiedene Chorsätze. Ergänzt wird das Programm 
mit Orgelwerken und Kompositionen für Querflöte und Orgel von Maria-
Theresia v. Paradis, Noel Gallon und Robert Jones.  Die Ausführenden 
sind Thomas Becker, Tenor (Alsweiler), Claudia Ferber, Querflöte 
(Lindau), Gabriele Fröhlich, Orgel (Lebach) und die drei Kirchenchöre. 
Die Leitung hat Kirchenmusiker Michael Klein. Der Eintritt ist frei. Herzli-
che Einladung. 

Michael Klein [Bild: Hans Trost] 
 

Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 24. Februar d.J. den Haushalts-
plan für das Rechnungsjahr 2024 einstimmig be-
schlossen. 
Dieser liegt in der Zeit vom 4. - 18. März d.J. zur 

Einsichtnahme im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel 
zu den gewohnten Öffnungszeiten aus. 

Klaus Leist, Pastor 
 

 

mailto:Walter.Fuss@gmx.de
mailto:Walter.Fuss@gmx.de
mailto:heanhe@t-online.de
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Niederlinxweiler 
 

Der Kirchengemeinderat unserer Kirchengemeinde 
hat in seiner Sitzung am 24. Februar d.J. den 
Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2024 ein-
stimmig beschlossen. 
Dieser liegt in der Zeit vom 4. - 18. März d.J. zur 

Einsichtnahme im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel 
zu den gewohnten Öffnungszeiten aus. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Urweiler 
 

Bibelabend in Urweiler 
Der nächste Bibelabend findet am Donnerstag, 
14. März 2024, nach der Hl. Messe um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal Urweiler statt. Mit der Methode 
„Bibelteilen“ begegnen wir gemeinsam einem 

Bibeltext. Herzliche Einladung! 
Chinnapparaj Selvarayar, Kooperator 

 

Der Kirchengemeinderat unserer Kirchengemeinde 
hat in seiner Sitzung am 24. Februar d.J. den Haus-
haltsplan für das Rechnungsjahr 2024 einstimmig 
beschlossen. 
Dieser liegt in der Zeit vom 4. - 18. März d.J. zur 

Einsichtnahme im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel 
zu den gewohnten Öffnungszeiten aus. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Winterbach 
 

Einladung zum Kreuzweg in der Fastenzeit 
Am Mittwoch, 6. und 20. März 2024, gestaltet der Litur-
giekreis jeweils um 17.55 Uhr einen Kreuzweg. 

Ursula Klein 
 

 

Einladung zum Gottesdienst 
mit Krankensalbung 

Am Mittwoch, 13. März 2024, findet um 
15.00 Uhr im Pfarrheim in Winterbach die 

Heilige Messe mit Krankensalbung statt. Im Anschluss lädt der Pfarrge-
meinderat zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen 
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und Schnittchen ein. Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Bitte bei Karl-Heinz 
Riefer, Telefon 06851/70142, melden. 

Ursula Klein 
 

Kath. Kita Heilige Familie lädt zum  
Mehrgenerationentreffen mit Mittagessen 

ein 
Herzlich laden wir alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zum nächsten Mehrgenerationenmittag-
essen am Mittwoch, 20. März 2024, von 12.00 
bis 15.00 Uhr ins Pfarrheim ein. Essensangebot: 

Deftiger Spießbraten in Zwiebel-Senf-Soße, Salzkartoffeln und grüner 
Gemüsemix, Kaffee und Kuchen zum Preis von 8,00 €uro. Zwecks Pla-
nung bitten wir um Anmeldung in der Kath. Kita Hl. Familie Winterbach 
bis 13. März 2024 unter Telefon 06851/7838 oder 0152/22576204. Ein 
Fahrdienst steht bereit. Bitte bei der Anmeldung angeben! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und schöne gemütliche Stunden zusammen. 

Patricia Rammacher 
 

Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat 
in seiner Sitzung am 24. Februar d.J. den Haus-
haltsplan für das Rechnungsjahr 2024 einstimmig 
beschlossen. 
Dieser liegt in der Zeit vom 4. - 18. März d.J. zur 
Einsichtnahme im Zentralbüro der Pfarreienge-

meinschaft in St. Wendel zu den gewohnten Öffnungszeiten aus. 
Klaus Leist, Pastor 
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Gönn dir Zeit 
… im Felixianum – für einen 
Nachmittag, für ein Wo-
chenende oder für ein Jahr 
… 

Das Felixianum ist ein Ermöglichungsraum für dich. Hier kannst du mit-
ten in der Trierer Innenstadt ein Jahr lang mit anderen in einer WG leben. 
In dieser Zeit kannst du verschiedene Sprachen in Vorbereitung auf dein 
Studium erwerben oder deinen Freiwilligendienst absolvieren. Vielleicht 
willst du aber auch ein Jahr während deiner Ausbildung oder während 
deines Studiums nutzen, um in dieser Wohngemeinschaft neue Perspek-
tiven zu entdecken. Neben dem gemeinsamen Wohnen in der WG bietet 
dir das Felixianum ganz unterschiedliche Chancen mehr zu entdecken, 
was dir wichtig ist. Im Austausch mit anderen, durch persönliche Beglei-
tung, in Workshops, in Praktika, beim Berufungscoaching, an Oasenta-
gen und vielen weiteren Angeboten für dich und die Gruppe können sich 
Perspektiven entwickeln, die dich bestärken oder vielleicht ganz neues 
zeigen. Wir sind davon überzeugt, dass es sich lohnt, sich Zeit zu gön-
nen, um die je eigenen Möglichkeiten zu entdecken. Informiere dich 

• Auf unserer Homepage: www.felixianum.de  

• Mit einer Mail an sekretariat@felixianum.de 

• In einem Telefonat unter 0651/9484-118 

Vielleicht hast du auch Lust uns und die Örtlichkeit vor Ort kennen zu 
lernen: Herzlich willkommen! Ruf uns einfach an und wir vereinbaren 
einen Termin oder du meldest dich zu einem der folgenden Angebote an 

• Ein Nachmittag auf dem Board  

am 5.Juli 2024, 15.00 Uhr 

Mit dem Stand-Up-Paddle-Board Balance erfahren und entdecken, was 

das für das eigene Leben bedeuten kann. Anschließend laden wir zum 

gemeinsamen Essen ins Felixianum ein. 

• Ein Wochenende im Felixianum 

vom 24. – 25. April 2024 Gemeinsames Kochen, Gespräche in der WG-

Küche, Kontakte mit Anderen und sich selbst, neues entdecken. An den 

Orientierungstagen besteht die Möglichkeit den WG-Alltag mitzuerle-

ben. 

Maik Bierau 
 
 
 

 

 
 



- 28 - 
 

 

Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Cornelia Kreuz 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 5 vom 25. März – 14. April 2024: 11. März 2024 

Pfarrbrief Nr. 6 vom 15. April – 5. Mai 2024: 28. März 2024 
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